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Proteste gegen Merz: Kölner Klinik-
Besuch endet im Chaos!

Friedrich Merz besucht am Weltkrebstag die Uni-Klinik
Köln, während Proteste gegen seine Politik die Ausfahrt

blockieren.

Köln, Deutschland - Friedrich Merz, Kanzlerkandidat und
Bundesvorsitzender der CDU, besuchte heute die Kölner Uni-
Klinik und wurde dabei von Massendemonstrationen begleitet.
Hunderte Protestierende blockierten vorübergehend die
Ausfahrten des Klinikgeländes, was zu einem massiven
Polizeieinsatz führte. Die Beamten forderten die Demonstranten
auf, den Platz zu räumen und schufen mit einem starken
Aufgebot eine Gasse, durch die Merz und der nordrhein-
westfälische Ministerpräsident Hendrik Wüst in schwarzen
Limousinen das Gelände verlassen konnten. Die Protestierenden
hatten Schilder mit Aufschriften wie „Kein Herz für Merz“ und
„Zu viel Weltsch-Merz“ dabei. Diese Demonstration war
kurzfristig angemeldet worden und sollte ein Zeichen gegen
Merz‘ politische Ansichten setzen.

Der Besuch in der Kölner Klinik fand anlässlich des
Weltkrebstages am 4. Februar statt. Merz lobte während seiner
Führung durch das Centrum für Integrierte Onkologie die
Einrichtung und äußerte in diesem Zusammenhang die
Notwendigkeit, das Gentechnikgesetz in Deutschland zu
reformieren und die anonymisierte Nutzung von Patientendaten
zu verbessern. Es war jedoch nicht der einzige Ort, an dem Merz
auf Widerstand traf. In Bonn, wo er eine Wahlkampf-
Veranstaltung besuchte, versammelten sich bis zu 1.500
Demonstranten, von denen zwei wegen verbaler Angriffe auf die



CDU entfernt wurden. Anlass für die Proteste sind nicht nur
Merz‘ politische Positionen, sondern auch sein Fünf-Punkte-Plan
zur Migrationspolitik, den er mit Unterstützung der AfD im
Bundestag durchgesetzt hatte.

Proteste und politische Spannungen

In den Tagen vor dem Besuch Merz‘ kam es zu bundesweiten
Demonstrationen gegen Rechtsextremismus, die viele Menschen
auf die Straßen mobilisierten. Hunderttausende gingen für die
Demokratie ein und zeigen, dass der Kampf gegen Extremismus
und Rassismus im Vordergrund steht. Merz selbst bezeichnete
die Protestveranstaltungen als „ermutigend“ und als ein
„Stoppschild gegen Extremismus und Rassismus“. Kritiker
werfen ihm jedoch vor, opportunistisch zu handeln, während er
gleichzeitig die AfD als nicht monolithisch dargestellt hat, indem
er feststellte, dass nicht alle Wähler der AfD Nazis seien.

Die bundesweiten Proteste wurden durch aktuelle
Abstimmungen im Bundestag ausgelöst, die sich mit
Maßnahmen zur Begrenzung der Zuwanderung beschäftigten.
Während der Großdemonstrationen in Berlin, wo Veranstalter
von bis zu 250.000 Teilnehmern sprachen, wurden die
Forderungen nach einem klaren Bekenntnis gegen
Rechtsextremismus laut. In Köln wurden etwa 1.000
Wassersportler unter dem Motto „Bunt statt braun“ aktiv. In
Bonn und anderen Städten wie Essen und Hamburg kamen
zehntausende Menschen zusammen, um ein Zeichen gegen
Rassismus und für Menschenrechte zu setzen.

Kritik an der AfD und Merz‘ Positionierung

Die AfD wird vom Verfassungsschutz als rechtsextremistischer
Verdachtsfall betrachtet, und es gibt bundesweit Bedenken
hinsichtlich ihrer politischen Aktivitäten. Merz hat sich
wiederholt gegen eine Zusammenarbeit mit der AfD
ausgesprochen, erkennt jedoch die Schwierigkeiten der
Abgrenzung auf kommunaler Ebene an. Gleichzeitig fordert er



die Bürger auf, sich in politischen Parteien der Mitte zu
engagieren, um extremistischen Tendenzen entgegenzuwirken.

Der Protest gegen Merz und die CDU offenbart die tiefe
gesellschaftliche Spaltung in Deutschland und die
Herausforderungen, vor denen die politische Landschaft steht.
Der Kanzlerkandidat bleibt unter Druck, klare Positionen zu
beziehen und dafür zu sorgen, dass die von ihm geforderten
Reformen nicht nur auf dem Papier stehen, sondern auch von
der Bevölkerung akzeptiert werden.
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